Контрольная работа №2

Вариант 3

1. Перепишите и переведите следующие предложения.

1.   Dieses   Museum  hat   interessante   Exponate.   Man   darf sie jeden   Tag besichtigen. 2. In diesem Gebiet entdeckte man zahlreiche Mineralien. Man kann an einer neuen Expedition teilnehmen. 3. In diesem Buch beschreibt man Edelsteine. Man muß es gründlich studieren.

2. Из данных глаголов образуйте причастия II и употребите их с существительными, данными в скобках. Переведите полученные словосочетания. Образец: lesen (das Buch):  das gelesene Buch – прочитанная книга.

erwähnen (die Frage), behandeln (das Problem), fortsetzen (das Studium), entdecken (das Mineral), beenden (die Untersuchung), veröffentlichen (die Arbeit).

3. Из данных предложений выберите предложение с придаточным времени, перепишите его  и переведите.

1. Während er an der Hochschule arbeitete, führte er zahlreiche wissenschaftliche Untersuchungen durch. 2. Setzt er seine Forschungen fort, so kann er seine Arbeit beenden. 3. Notwendig für die großen Datenströme wird ein Internet der nächsten Generation sein, dessen Sicherheit hoch ist und das Informationen in Echtzeit übertragen kann, so dass Dienstleistungen übers Telefon und die Übertragung bewegter Bilder möglich sind.

4. Перепишите и переведите предложения.

1. Die Expo-2000 in Hannover zeigte unter dem Leitthema "Mensch-Natur-Technik" die Vielfalt der Möglichkeiten auf, wie die Weltgemeinschaft die ökologischen und ökonomischen Herausforderungen des 21. Jahrhunderts meistern kann. 2. Wir erzeugen pro Sekunde nahezu 1000 Tonnen Treibhausgase, die das Klima zu einem Abrutschen bringen können. 3. Zur Jahrtausendwende propagierten Experten bereits eine "Wissensgesellschaft", in der Wissen als vierte Produktivkraft wichtiger wird als Boden, Kapital und körperliche Arbeit.

5. Перепишите и переведите текст.

Der Zahlungsverkehr


Man unterscheidet 3 Möglichkeiten der Zahlung: Barzahlung, halbbare Zahlung und bargeldlose Zahlung. Bei der Barzahlung wechselt Bargeld vom Schuldner in die Hand des Gläubigers. Bei der bargeldlosen Zahlung müssen sowohl Schuldner als auch Gläubiger über ein Girokonto verfügen, und das Geld wird nur noch von Konto zu Konto überwiesen. Halbbare Zahlung bedeutet Einzahlung von Geld auf ein Konto oder Auszahlung von Geld von einem Konto.
Bargeld ist nur ein kleiner Teil des Geldes und soll nur für kleinere persönliche Einkäufe bestimmt werden. Vielen Menschen der Welt kommt nie in den Kopf, ein Auto oder einen Kühlschrank für Bargeld zu kaufen. Es ist riskant, Geld mit sich herumzutragen. Persönliche Bankkonten sind auch richtiges Geld. Deshalb verwenden die Menschen hauptsächlich Schecks. Von Firmen werden auch elektronische Konten genutzt. In diesem Fall überweisen Computer augenblicklich riesige Summen von einem Konto auf das andere.
Die Währung als staatliche Ordnung des Geldwesens
Die staatliche Ordnung des Geldwesens bezeichnet man als Währung. Das ist Geldeinheit eines Staates. Man spricht von der Pfund-Währung in England, von der Frank-Währung in Frankreich, von der Rubel-Währung in Russland. Die Währungseinheit der Bundesrepublik Deutschland ist seit dem 21. Juni 1948 (Währungsreform) die Deutsche Mark. Seit dem 1. Januar 2001 ist der Euro zur einheitlichen Währung der EU-Staaten geworden. Im Laufe der Zeit haben sich bei der Bundesbank ausländische Zahlungsmittel (Devisen) und Gold angesammelt. Sie bilden die Währungsreserve für den internationalen Handel.
Währungsstörungen
Bei der gesunden Währung steht der Geldmenge eine entsprechende Gütermenge zu einem ausgeglichenen Preis gegenüber. Es herrscht Gleichgewicht zwischen Gütermenge und Geldmenge. Die Volkswirtschaft ist stabil.
Währungsstörungen oder Währungskrankheiten sind die Inflation und die Deflation. Bei der Inflation steht einer geringen Gütermenge eine große Geldmenge gegenüber. Es entsteht ein Geldüberhang. Die Preise steigen. Das Geld verliert immer mehr an Wert. Die Bewohner der ehemaligen UdSSR fühlten zumindest am eigenen Leibe, was es bedeutet, mit Geld zu leben, das viel Zehntel seines Wertes verloren hat!
Die Deflation ist gekennzeichnet durch die Tatsache, dass der vorhandenen Gütermenge eine kleinere Geldmenge gegenübersteht. Es kommt zu einem Güterüberhang. Der Verbraucher erhält für sein Geld viel Ware. Die Preise fallen, und der Geldwert steigt. Das führt zur Vernichtung zahlreicher, vor allem kleinerer Unternehmen, zur Massenarbeitslosigkeit.
Für stabile Wirtschaftspolitik gelten die 4 Grundforderungen:
— ständiges Wirtschaftswachstum;
— Vollbeschäftigung;
— gleichbleibende Preise und außenwirtschaftliches Gleichgewicht (keine zu großen Export- und/oder Importüberschüsse). Aber ab und zu kommt es zu einer Stockung. Man sagt, die Wirtschaft "stagniert". Die Stagnation (Stagnation = Stillstand) ist hauptsächlich gekennzeichnet durch geringes Wirtschaftswachstum, Preissteigerungen, Arbeitslosigkeit, geringe Investitionsneigung.


6. Тест на понимание содержания текста.
Выберите правильный ответ на следующие вопросы, перепишите его и переведите на русский язык.

1.Welche Arten der Zahlung unterscheidet man?
a) Man unterscheidet drei Arten der Zahlung: Bahrzahlung, halbbare Zahlung und bargeldlose Zahlung.
b) Man unterscheidet Bahrzahlung und bargeldlose Zahlung.
c) Man unterscheidet vier Arten der Zahlung.
2. Wie bezeichnet man die staatliche Ordnung des Geldwesens.
a) Man bezeichnet die Währung als eine Geldeinheit des Staates.
b) Die staatliche Ordnung des Geldwesens bezeichnet man als Währung. 
c) Die staatliche Ordnung des Geldwesens bezeichnet man als Banknote.
3. Was bildet die Währungsreserve?
a) Gold bildet die Währungsreserve.
b) Ausländische Zahlungsmittel bilden die Währungsreserve.
c) Devisen und Gold bilden die Währungsreserve.
4. Was sind Inflation und Deflation?
a) Inflation und Deflation sind Währungsstörungen.
b) Inflation und Deflation sind Gütermenge.
c) Inflation und Deflation sind Mittel des Geldwesens.
5. Was ist die Stagnation?
a) Die Stagnation ist Arbeitslosigkeit.
b) Die Stagnation ist durch geringes Wirtschaftswachstum, Preissteigerungen, Arbeitslosigkeit, geringe Investitionen gekennzeichnet.
c) Die Stagnation ist durch große Preissteigerungen gekennzeichnet. 

